
VERANSTALTUNGSLEITUNG

Dr. Jochen Wagner, Evangelische Akademie Tutzing

ORGANISATION & INFORMATION
 
Rita Niedermaier, E-Mail: niedermaier@ev-akademie-tutzing.de; 
Tel. 08158 251-128. Ihre Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns 
in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir über das Online-Formular auf unserer 
Homepage (s. auch QR-Code). Sie wird von uns bestätigt, ist verbind-
lich und Voraussetzung für die Teilnahme.  
Anmeldeschluss ist der 26. Mai 2023.

Abmeldung
Sollten Sie an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
2. Juni 2023 um entsprechende schriftliche Benachrichtigung. 
Unsere Stornobedingungen entnehmen Sie unserer Homepage.

Preise pro Person für die gesamte Veranstaltungsdauer (in €):                                                           
 
Vortragsgebühr             80.– 

Vollpension 
– im Einzelzimmer           203.–          
– im Zweibettzimmer          159.– 
– im Zweibettzimmer als EZ          227.– 
Kurzzeitzuschlag für eine Übernachtung           10.– 
Verpflegung (ohne Übernachtung/Frühstück)    66.– 

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzahlung oder EC-
Karte. Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen 
können nicht rückvergütet werden.

Die Tagung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchensteuermitteln 
finanziert. 

Preisnachlass
Auszubildende, Schüler:innen, Studierende (bis zum 30. Lebensjahr) 
und Arbeitsuchende erhalten eine Ermäßigung von 50 Prozent. 
Journalist:innen wird der Teilnahmebeitrag erlassen, wenn ein 
aktueller Presseausweis einer ausstellungsberechtigten Organisation 
zusammen mit dem Auftrag zur Berichterstattung vorliegt. Eine Kopie 
Ihres Ausweises schicken Sie uns bitte mit Ihrer Anmeldung zu.

Sonderkost
Gerne bietet unsere Küche gegen einen Aufpreis von 10.– € pro Person 
& Veranstaltung bei veganer Ernährung, Unverträglichkeiten oder 
Allergien eine darauf abgestimmte Sonderkost an. Diese Angabe muss 
zusammen mit Ihrer Anmeldung erfolgen. 

Bildnachweis: © Adobe Stock
Veranstaltungsnummer: 0542023

facebook.com/EATutzing / twitter.com/EATutzing / instagram.com/eatutzing 
youtube.com/EATutzing

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de

REFERIERENDE 

Prof. Dr. Borislav Bjelicic, Lehrbeauftragter für Verkehrsbetriebslehre, 
Universität Mannheim, Mitglied der Loge Carl zur Eintracht, Mannheim 
Thomas Bouterwek, Jazz-Musiker, Saxophonist, Musikschuldozent, 
Tutzing 
Udo Briller, Elektroinstallateur, Psychotherapeut, Jäger, Tübingen
Barbara Englert, Regisseurin, Schauspielerin, Autorin, Frankfurt a. M.
Dr. Thomas Grethlein, Vorsitzender des Aufsichtsrats, 1. FC Nürnberg, 
promovierter Philosoph, Unternehmer, Nürnberg 
Juliane Haerendel, selbstständige Fotografin und Masterstudentin der 
Politikwissenschaft, München
Dietmar Holzapfel, Chef des Wirtshauses Deutschen Eiche, Volks-
schullehrer, Historiker, Träger des Bayerischen Verdienstordens, Autor, 
München 
Arnold Hümmer, Technischer Leiter, Personalrat, Bezirkspersonalrat, 
Saalchef a.D. der Spielbank, Garmisch-Partenkirchen
Prof. Dr. Christoph Hugenschmidt, Physik, Technische Universität 
München
Dr. Sybille Krafft, Historikerin, Autorin und Journalistin, Leiterin des 
Erinnerungsortes BADEHAUS in Waldram/Föhrenwald, Icking
Thomas Kuttruf, Geschäftsführer MO Medien Verlag, Stuttgart, Motor-
rad-Lizenz Rennfahrer, PR Ducati Deutschland, PR KTM Motorcycles, 
Journalist, Rundfunk-Moderator, Gilgenberg (A)
Dr. phil. Peter Lämmermann, Regionalleiter Vertrieb Medizin-Technik, 
gelernter Kfz- und Rennsport-Mechaniker, Restaurator, gelernter Pfleger 
(Intensivmedizin), Kulturgerontologe,  Cadolzburg
Rosi Lechleitner, Bergbäuerin im Lechseitental, Boden/Pfafflar und 
Bschlabs, (A)
Ingrid Paulus, Physikerin, eh. Leiterin Umwelt und Verkehr der AUDI 
AG Ingolstadt, Manching
Gerhard Polt, Kabarettist, Autor, Filmemacher, Schauspieler, Neuhaus/
Schliersee
Univ.-Prof. Dr. Bernd Seeberger, Kulturgerontologie, Sozialwissenschaft,  
Universität Umit-Tirol, Hall in Tirol (A)
Professor Peter Tuscher, Jazz-Musiker, Dozent an der Kunst-Universität 
Linz für Jazz-Trompete und Flügelhorn, München
Heinz Zak, Extrembergsteiger, Slackliner, Gleitschirmflieger, Bergführer, 
Fotograf, Autor, Scharnitz (A)

Weitere Informationen zu 
Stornobedingungen / Ermäßigung / Schlosseuro / Datenschutz / AGB 
/ E-Mobilität sowie umweltfreundlicher Anreise finden Sie unter dem 
Titel der Tagung auf unserer Homepage.

(Un)Heimliche  
Welten 

9. bis 11. Juni 2023 

Ihre Orte, ihre Geheimnisse, ihr Reiz.



PROGRAMM
Freitag, 9. Juni 2023

  Anreise ab 16.00 Uhr

18.00 Uhr  Abendessen

19.00 Uhr  (Un)Heimliche Welten
   Begrüßung 
  Pfr. Dr. phil. Jochen Wagner

  Einführung in die Szene – eine sozialphilo-
  so- 
  phische Deutung
  Prof. Dr. Bernd Seeberger 

20.00 Uhr  Ein/Ausgesperrt – Gefängnisse in Deutschland
   Juliane Haerendel 

21. 00 Uhr  Vom Humor & dem Bösen
   Zur Anarchie von Segen und Fluch 
   Gerhard Polt im Gespräch (digital)

22.00 Uhr  Begegnungen und Gespräche in den Salons

Samstag, 10. Juni 2023

07.45 Uhr  Morgenandacht in der Schlosskapelle

09.00 Uhr  Rien ne va plus
   Im Casino zwischen Gewinnrausch und Totalruin
    Arnold Hümmer

  Global Player
   Konzerne zwischen Gemeinwohl, Skandal
  und Politik 
   Ingrid Paulus
 
10.45 Uhr  Kaffeepause

11.00 Uhr  Freimaurer / Loge
       Bauen am Tempel der Humanität
  Prof. Dr. Borislav Bjelicic 

  Der Wilderer auf Jagd 
       Kitzel, Sucht, Rausch, Todeszone?
  Udo Briller 

12.30 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr  Der Weg von Hand und Fuß
                                   Frauen und Mädchen durch Kampfkunst,
  Konzentration, Meditation zu ungeahnten Kräften
  Barbara Englert

15.00 Uhr  Unheimlicher Raum & kosmische Geheimnisse 
  Prof. Dr. Christoph Hugenschmidt 

16.00 Uhr  Kaffeepause

ZWEI DINGE BEDROHEN DAS LEBEN: 
ORDNUNG UND UNORDNUNG.       

Paul Valéry

Wer guckt nicht gern durchs Schlüsselloch, wer möchte nicht Mäuschen 
spielen, um die Top Secrets verschlossener Kammern zu lüften? Rotlicht, 
Kloster, Partei, Loge, Gefängnis, Zirkus, Formel 1, Boxring, Darknet wie 
Kabine oder Beichtstuhl und Therme – hinter den Kulissen schaut alles 
anders aus. Doch ohne Code oder Parole öffnen sich die kleinen Welten 
hinter der großen Welt nicht.

Einmal drinnen, bieten sich Gewöhnliches und Außergewöhnliches. In- 
sider sind natürlich gefragt, was sich in Systemen und Kollektivkörpern so 
abspielt. Gewiss hat nicht alles hinter den Fassaden die Aura des Verklei-
deten oder den Ruch des Sagenumwobenen. Aber in manchen Gegenwel-
ten und Milieus finden sich doch Momente des Subversiven, Numinosen, 
Verruchten, reizt das Verbotene, locken Flüsterpropaganda und Zwielicht 
zu spannungsgeladenen Erlebnissen. Das Geheimnis darf freilich nicht 
verraten werden. Ein bisschen jedoch in so einer Sonderwelt über den 
Leisten schlagen, einmal die Hemmungen ablegen, die Fesseln sprengen, 
bis der Korken vom verstopften Dasein knallt, das mag vom Gehorsam zur 
Revolte, von der Tugend zum Laster führen.  

Das unheimliche Heimliche, heimliche Heimliche, heimliche Unheimli-
che, unheimliche Unheimliche – die Neugierde ist der Kompass zu klei-
nen Fluchten und Oasen. Beschert das Boudoir Zauber und das Gefängnis 
Schrecken, ärgert uns das „Zutritt Unbefugten verboten“ vorm Separée, 
so bezahlt man doch mit Herzklopfen den Eintritt ins Unbekannte. Trat-
schen freilich ist nicht. Außen und Innen trennt eine Leitdifferenz: De- 
zentes Schweigen gehört zum Stil. Interna plaudert man nicht aus. Gegen-
über Regeln, Riten und Gesten oder Ritualen ist man loyal.   

Aktuell avanciert die Fußballkabine zum Kino des Unglaublichen. Göttli-
ches, Märchenhaftes, Teuflisches – zu hoch gegriffen? Das Privileg gebührt 
dem Allzumenschlichen, egal wie mythisch, archaisch, religiös, legendär, 
surreal, rauschig oder spleenig, normal oder anormal es daher kommt. 
Jede Institution hat ihren Flurfunk. Jeder Mikrokosmos sein Rotwelsch, 
jeder Gassenjargon viele Lebensweisheiten. Wo Licht, da auch Schatten, 
kein Segen ohne Fluch, Rausch ohne Kater, außen hui & innen pfui, willst 
du gelten, mach dich selten. Im „Kriminaler“ steckt auch ein Krimineller, 
im „Jager“ ein Wilderer? Kippfiguren samt Traumkitsch allerorten.  

Derlei Welten, solche Vexierbilder wollen wir anschauen. Der Schein 
trügt, das ist sein Wesen? Rätseln, verhüllen, enthüllen Sie mit! Staunen 
inklusive. Herzliche Einladung ins Schloss Tutzing!

Pfr. Dr. phil. Jochen Wagner, Evangelische Akademie Tutzing

16.30 Uhr  Zwischen Boxengasse und Intensivstation
   Pokal oder Spital – die Raserei, ein Wahnsinn?
  Thomas Kuttruf & Dr. phil. Peter Lämmermann 

17.30 Uhr  Durch den Darkroom zur Liebe
  Dietmar Holzapfel 

18.30 Uhr  Abendessen 

20.00 Uhr  Jazz – Rebellion, Trauer, Flucht, Kunst
   Blue Notes als Geschenk an die Welt 
   Live in der Schlossdiele   
  Peter Tuscher / Trompete, Thomas Bouterwek /
  Saxophon & Just Friends 
 
  Begegnungen und Gespräche in den Salons

Sonntag, 11. Juni 2023

07.45 Uhr  Morgenandacht in der Schlosskapelle

09.00 Uhr  Die Mikwe – ein besonderer Frauenraum
                                   Im Displaced Persons-Lager und in einer 
  ultra-orthodoxen Gemeinde 
  Dr. Sybille Krafft 

   König Fußball – Die Kabine ist tabu
   Die Zukunft des Spiels der Spiele in Kommerz, 
  Korruption, Politik
    Gespräch mit Dr. Thomas Grethlein

10.45 Uhr  Spaziergang im Park

11.00 Uhr  Heimat 
   Vom einfachen Glück und der Kehrseite des Idylls 
  Rosi Lechleitner 

12.00 Uhr  Der Traum stirbt nie
    Frei sein als Passion – und der Preis?
  Heinz Zak 

13.00 Uhr  Ende der Tagung mit dem Mittagessen 

Das ist meine letzte Tagung an der Evangelischen Akademie Tutzing. Daher bin ich 
melancholisch, sind doch Sie alle Mitwirkende und Teilnehmende mir ans Herz 
gewachsen. Sie alle haben das Haus und mich reich beschenkt und Schloss, Park, See 
zum Traum vom piccolo paradiso gemacht. Dieser Traum stirbt nie: ohne Angst leben. 
Non coerceri maximo / contineri tamen a minimo / divinum est – Was nichts Grö-
ßeres über sich hat / und noch das Kleinste in sich birgt / heilig ist’s. (Hölderlin nach 
Ignatius von Loyola)  Diesen Spruch gilt es profan in kleiner Münze auszuzahlen, 
commercium admirabile (lat. wundersame Verwandlung bzw. Vermählung des Göttli-
chen ins Menschliche). Bleiben wir uns in Dank, Demut und Humor verbunden.
 
Herzlichst –  Ihr Jochen Wagner


